
Winterlager der Wichtel und Wölflinge 2 – 2019/2020 

 

Am 10. Jänner 2020 brachen 18 Kinder und zehn Leiter/-innen nach Odelboding 

bei Haag am Hausruck auf, wo bereits eine beheizte Hütte auf sie wartete. 

Nach dem Verstauen des Gepäcks und dem Beziehen der Zimmer teilten sich 

die jungen Pfadis spielerisch in vier Gruppen, welche über das gesamte 

Wochenende bestehen sollten.   

 

Im Anschluss der Lagereröffnung, bei der die Lagerregeln besprochen wurden, 

entpuppte sich das Abendessen zum bereits zweiten Spiel. Die Kinder mussten 

gruppenweise passend zum Thema „Frozen“ Aufgaben lösen, um die Zutaten 

für ihre eigens zusammengestellte Pizza zu ergattern. Danach gab es noch 

einen tollen Kinoabend mit dem passenden Film zum Lagerthema, FROZEN 2.  

 

Am nächsten Morgen wurde ausgiebig gefrühstückt, da am nächsten 

Programmpunkt der allseits beliebte PWK anstand. Die jungen Pfadis streiften 

in ihren Gruppen durch Wälder und Wiesen, folgten dabei Bodenzeichen und 

suchten so die einzelnen Stationen, welche von den Leiter/-innen betreut 

wurden und wo sie verschiedene Aufgaben im Team bewältigen mussten. Es 

wurden sowohl Geschicklichkeit als auch die Pfadigeschichte, das 

Knotenbinden, die Erste Hilfe und weitere pfaditaugliche Aufgaben geübt und 

geprüft. 



Nach den bewältigten Aufgaben kamen die Kinder völlig ausgehungert in die 

Unterkunft zurück und freuten sich schon sehr auf das Mittagessen. Ein kleines 

Leiterteam hatte bereits Leinölerdäpfel vorbereitet. Am folgenden Nachmittag 

mussten die Kinder Sketches mit Kostümen vorher ausgewählten Requisiten, 

die von einigen Leiter/-innen mitgenommen wurden, vorbereiten, welche von 

den Kindern, beziehungsweise einer Leiterin aufgenommen und von einem 

anderen Leiter in einem Kurzfilm zusammengefasst wurden.  

 

Vor dem Abendessen stand das legendäre Popcornspiel auf dem Programm, bei 

dem die jungen Pfadis über dem offenen Feuer Popcorn machen mussten. Die 

dabei benötigten Gegenstände und Materialien, wie Papier, Holz, Feuerzeug, 

Topf, Öl und Popcornkörner, waren wieder im Team durch beantwortete 

Fragen zu erspielen. Dabei war auch die Kunst des Feuermachens wieder 

gefordert, denn bekanntlich gibt es ohne Feuer kein Popcorn. Da die Kinder das 

ein oder andere Popcorn etwas zu viel geröstet hatten, mussten auch noch die 

beteiligten Leiter Popcorn machen, damit genug für den nach dem Abendessen 

bevorstehenden selbsterzeugten Film vorhanden sein würde.   



Zum Abendessen wurde das traditionelle Knödelroulette gespielt, wo süße 

sowie saure Knödel vermischt wurden und sich die Kinder entweder Brösel 

oder Gulaschsaft dazu bestellen durften. Dabei kam so manches Kind an seine 

Grenzen, wenn es zu seinem Marillenknödel plötzlich den würzigen Gulaschsaft 

bekam. Nach erholsamer Nacht und ausgiebigem Frühstück putzten die Leiter/-

innen mit den Wichteln und Wölflingen die gesamte Unterkunft und traten 

anschließend die Heimreise ins schöne Rohrbach-Berg an, wobei so manches 

Auto nicht mitspielen wollte wie es sollte, und die betroffene Autogruppe mit 

dem Pannendienst zwei Stunden später nach Hause chauffiert werden musste.  

 

Wir freuen uns schon sehr auf das kommende Sommerlager mit euch, liebe 

Kinder, und hoffen, dass ihr auch dort so brav seid.  

Es ist immer eine Freude mit euch auf Lager zu fahren! 


